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HELFER GESUCHT
EHRENAMTLICHE KRANKENHAUSHILFE

Ehrenamtliche Krankenhaushilfe

Lioba Cloer			   Tel. 02932 21652 
St. Johannes-Hospital		  Tel. 02932 980-0

Jutta Schlinkmann-Weber 	 Tel. 02931 806-624
Marienhospital			   Tel. 02931 870-0

Gabriele Baule 
Karolinen-Hospital 		  Tel. 02932 952-0  

In Kooperation:
- Koordination für Caritas im Dekanat
- Caritas-Konferenzen Deutschlands
- Katholische Krankenhaus Hilfe

WIR SUCHEN MENSCHEN,  
DIE FÜR MENSCHEN ZEIT HABEN!

Karolinen-Hospital · Stolte Ley 5 · 59759 Hüsten
Marienhospital · Nordring 37-41 · 59821 Arnsberg
St. Johannes-Hospital · Springufer 7 · 59755 Neheim
St. Johannes Pflegezentrum · Springufer 2c · 59755 Arnsberg

Akademisches Lehrkrankenhaus
Westfälische Wilhelms-Universität Münster

Akademisches Lehrkrankenhaus
Westfälische Wilhelms-Universität Münster

www.klinikum-arnsberg.de



Einen brauchst Du auf dieser Welt, 
der mit Dir weint und lacht, 
einen der unbeirrt, zu Dir hält, 
der Deine Probleme zu seinen macht. 

Einen, der Dir Dein Glück nicht neidet, 
Dich über Schwellen trägt, 
einen, der dir Freude bereitet
und helle Spuren legt.

Einen, der Deine Träume kennt,
Dir deine Schwächen vergibt,
einen, der Dich beim Namen nennt 
und froh ist, dass es Dich gibt. 

Einen, dem Du vertrauen kannst, 
der Dich wortlos versteht, 
einen, mit dem Du Gespenster bannst, 
ehe Dein Mut vergeht. 

Einen, der Dich in die Arme nimmt, 
wenn eine Hoffnung zerbricht, 
einen, der Deine Saiten stimmt.
Einen brauchst Du als Licht. 
Emmy Grund

Liebe Leserin, lieber Leser!
Einen bezahlten Job haben wir nicht zu vergeben. 
Wir suchen Sie für eine ehrenamtliche Tätigkeit im 
Klinikum Arnsberg.

Haben Sie 
· ein offenes Ohr?
· ein wenig Zeit?
· Freude an vielen menschlichen Kontakten?

Wir bieten 
· die Gewissheit, etwas Sinnvolles zu tun!
· die Aufnahme in ein nettes Team!
· eine begleitete Einarbeitung!

Was Helfer immer wieder erleben
· 	„Das Gebrauchtwerden befriedigt mich zutiefst.“
· 	„Immer wenn ich nach Hause gehe, wird mir be-	
	 wusst, dass meine eigene Gesundheit nicht selbst-
	 verständlich ist. Das macht mich sehr dankbar.“
· „Immer wieder erlebe ich, wie hilfreich das  
	 Zuhören für Patienten sein kann.“
· „Es erfüllt mich immer wieder mit Staunen,  
	 wenn wildfremde Menschen mir spontan ihr  
	 Vertrauen schenken.“
·	 „Da tu ich was Sinnvolles.“

Ehrenamtliche Helfer schenken Zeit
· zum Zuhören und für Gespräche
· für die Begleitung ins Café
·	 für Besorgungen und kleine Einkäufe
· zum Vorlesen oder zur Vermittlung von Seelsorge

Haben Sie Interesse?
Dann helfen Sie uns und probieren Sie aus, was 
Ihren Neigungen entspricht. Über die Zeit Ihres Ein-
satzes entscheiden Sie selbst.

Wenn du anderen Gutes tust, 
tust du dir das Beste. Benjamin Franklin 


